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Der Bürgermeister informiert

Geschätzte  Seitenstettnerinnen, 
geschätzte Seitenstettner, 
liebe Jugend!

Redaktionsschluss Gemeindezeitung:
Wir möchten zeitgerecht auf den Redaktionsschluss 

der nächsten Gemeindezeitung hinweisen:
 Montag, 10. Mai 2021

Wir danken für Ihre Mitarbeit!

Parteienverkehr am Gemeindeamt:
Montag 8-14 Uhr, Dienstag 8-12 Uhr, Mittwoch geschlossen
Donnerstag 8-12 und 13.30-18 Uhr, Freitag 8-12 Uhr

Sprechstunden Bürgermeister:
nach telefonischer Vereinbarung

Wir gratulieren…
Die Marktgemeinde Seitenstetten befindet sich seit 1. Jän-
ner 2021 aktiv in der Landesaktion Gemeinde21 und arbei-
tet derzeit fleißig an einem Masterplan für eine nachhaltige 
Gemeinde- und Ortskernentwicklung.  
In diesem Zusammenhang wurden die Schülerinnen und 
Schüler der NMS Seitenstetten und des Stiftsgymnasiums 
im Rahmen eines Unterrichtsfaches gebeten für den Pro-
zess ein Logo zu kreieren. Im Vorfeld wurden gewisse Krite-
rien, die ein Logo vorzuweisen hat, abgesteckt. 
Insgesamt wurden unglaubliche 150 Entwürfe beim Ge-
meindeamt abgegeben, die allesamt eine hohe Qualität 
und Kreativität an den Tag legten. 
Im Rahmen einer Kernteamsitzung, welche am 23. März 
stattfand, wurden die Top 3 je Schule bestimmt und schlus-
sendlich ein Siegerlogo mittels Abstimmung eruiert. 
Wir gratulieren Caroline und Selina von der NMS Seitenstet-
ten zu ihrem Logoentwurf. Die Gewinnerinnen hatten nun 
die Möglichkeit in der Karwoche das Logo gemeinsam mit 
einem Graphiker digital aufzubereiten. Zusätzlich erhalten 
die Top 6 Logoentwürfe Seitenstettner Einkaufsgutscheine. 
Diese können jederzeit am Gemeindeamt abgeholt werden.

Die Beschreibung des Logos
der Gewinnerinnen:

"Wir heißen Selina Schadauer (12) und Ca-
roline Plank (12). Wir haben es gemeinsam 
gemacht, weil uns bessere Ideen eingefal-
len sind. Die Farbe Gelb (Licht/Sonne), Rot 
(Liebe), Grün (Landwirtschaft/Natur) und 
Lila (gemeinsame Feste) haben wir dafür 
benützt. Auf dem Logo ist eine Kirche, das 
Wappen von Seitenstetten, ein Baum (Most-
viertel), Gemeinschaft und die Rose (Kreis-
verkehr) zu sehen."

„Da es bei der Gemeindeentwicklung um die Gestaltung der Zukunft unseres Ortes geht, war es naheliegend 
die junge Generation um ihre Logovorschläge zu bitten. Durch die Beschäftigung mit dem Thema haben sich 
viele SchülerInnen, teilweise auch innerhalb ihrer Familien, bereits mit der Frage nach "mySeitenstetten" aus-
einandergesetzt. Wir waren von der Vielfalt an Ideen und der hohen Qualität der Entwürfe sehr beeindruckt. 
Ein großes Lob dafür allen teilnehmenden Schülerinnen und Schülern beider Schulen. Gratulation an die bei-
den jungen Damen zu ihrem Siegerentwurf! Das Logo wird uns ab sofort in unserem G21 Prozess begleiten.", 
so Ausschussvorsitzender GfGR Martin Michlmayr.

Parallel dazu arbeitete der Ausschuss für „Wirtschafts-, Gemeinde- und 
Ortskernentwicklung“ an einem umfangreichen Fragebogen, als ersten 
Schritt der aktiven BürgerInnenbeteiligung. 
Im April konnten BürgerInnen und Bürger an der Umfrage teilnehmen. 
Der Fragebogen war sowohl online auf der Homepage der Marktgemein-
de Seitenstetten, sowie in Papierformat (Ausgabestelle: Gemeindeamt 
& Unimarkt) erhältlich. Die Ergebnisse dieser Umfrage sollen voraus-
sichtlich mit Juni für die Bevölkerung zugänglich gemacht werden. Die 
Auswertung erfolgt über die NÖ.Regional, die den Gemeinde21 Prozess 
in Seitenstetten begleitet und unterstützt. 

„Wir erfassten mit diesem Fragebogen wichtige Lebensbereiche des 
gemeinschaftlichen Lebens in der Marktgemeinde. Über medizinische 
und soziale Einrichtungen, Wirtschaft und Wohnsituation, Bewertung 
der Verkehrswege und Umgang mit der Umwelt und Natur. Es gab auch 
konkrete Fragen zur Marktplatzgestaltung und Schaffung von Naherho-
lungsmöglichkeiten.
Es war sicher ein sehr umfangreicher Fragebogen, der jedoch für viele 
Schritte und Aktivitäten im Bürgerbeteiligungsprozess „Gemeinde 21“ 
die Ausgangsbasis ist.“, so GR Mag. Erich Pfaffenbichler (Ausschussmit-
glied, Grüne Seitenstetten). 

Laufende Informationen zum Prozess sowie die Finalisten des Logo-
wettbewerbes sind auch auf der Homepage zu finden, unter
https://seitenstetten.gv.at/aktuelles-8    oder mittels QR-Code:

GR Christoph Großalber 
mit der Ideenbox im SCS

Gemeindeamt geschlossen
Das Gemeindeamt ist am Freitag, 14. Mai 2021 geschlossen. Wir bitten um Ihr Verständnis!
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Der Bürgermeister informiert
Guter Start ins 60. Jubiläumsjahr von LiSEC
Nach einem Corona-bedingt herausfordernden Jahr 2020 und dadurch notwendigen Umstrukturierungen, 
startet LiSEC positiv ins neue Geschäftsjahr und hat neben dem 60-jährigen Bestandsjubiläum bereits Mitte 
des ersten Quartals einen weiteren Grund zur Zuversicht: mit einem Rekordauftragseingang von über 30 
Mio. Euro im Februar 2021 kann LiSEC trotz anhaltender Corona-Krise einen positiven Blick in die Zukunft 
wagen. „Wir freuen uns sehr über die positive Entwicklung und die gute Marktdynamik. Die letzten Monate 
waren herausfordernd und wir sind froh, dass nicht zuletzt die derzeitigen Investitionsförderungen in den 
unterschiedlichen Staaten zu einer hohen Investitionsbereitschaft unserer Kunden führen.“, so Oliver Pichler, 
CFO von LiSEC. 
Auch die Integration der bisher getrennten LiSEC Firmenzentrale in den Hauptstandort in Seitenstetten zeigt 
die erwarteten positiven Effekte in der internen und externen Zusammenarbeit. Nicht nur die Kommunikati-
onswege sind kürzer, auch die Bearbeitung von Projekten erfolgt nun schneller und effizienter, da das gesam-
te österreichische LiSEC-Team mit seiner geballten Fachkompetenz von einem Ort aus zusammenarbeitet.

Nachhaltig wirtschaften
Nicht nur die Marktgemeinde Seitenstetten, auch LiSEC legt Wert auf Nachhaltigkeit. Wer eine LiSEC Anlage 
kauft, investiert in Qualität und Produkte, die eine lange Lebensdauer vorweisen. So können Ressourcen ge-
spart und die Umwelt geschont werden. Elektronische Komponenten haben generell einen kürzeren Lebens-
zyklus als mechanische. Durch gezielte Umbauten / Verbesserungen kann die Lebensdauer vieler Anlagen 
verlängert werden. Die LiSEC Serviceabteilung hat sich auf diese Fälle spezialisiert und bietet durch passen-
de Upgrades die Möglichkeit, die Lebensdauer von LiSEC Anlagen entscheidend zu verlängern. Durch einen 
vorbeugenden Austausch veralteter Elemente wird die Ersatzteilversorgung und der Service auf längere Zeit 
wieder sichergestellt. Dies reicht von Upgrades bei Antrieben über einzelne PC's bis hin zum kompletten Aus-
tausch der Maschinensteuerung. Mehr Infos dazu: https://www.lisec.com/de/kompetenz/after-sale-service/
longlife/#? 

Das Unternehmen GLASTRONiC ist Teil der LiSEC Gruppe und lässt alte Maschinen wieder aufleben. So kön-
nen Ressourcen gespart werden. LiSEC Gebrauchtmaschinen sind auch nach jahrelangem Einsatz noch leis-
tungsstark. Durch die hochwertige Konzipierung und Herstellung sind gebrauchte Maschinen zur Glasbe-
arbeitung von LiSEC sehr langlebig. Selbst nach zehn oder 15 Jahren sind die Glasbearbeitungsmaschinen 
immer noch eine hochinteressante Option. Weitere Infos zu GLASTRONiC sind hier zu finden: https://www.
lisec.com/de/loesungen/gebrauchtmaschinen/ 

Die Marktgemeinde Seitenstetten gratuliert Firma Lisec und Mitarbeitern
zum Jubiläumsjahr 60 Jahre LISEC! Ein herzliches Willkommen auch allen Mitarbeitern,

die von der bisherigen Firmenzentrale Hausmening in den Hauptstandort
nach Seitenstetten übersiedelt sind!

Alles Gute, viel Erfolg und -  stay "Best in Glass Processing"!

©LiSEC

Amtliches

PROBLEMSTOFF 
SAMMLUNG
Eine Dienstleistung Ihrer Gemeinde in Zusammenarbeit mit dem
Gemeinde Dienstleistungsverband Region Amstetten für Umweltschutz und Abgaben 
T: 07475  /  533 40 200 | www.gda.gv.at | post@gda.gv.at

Datum:

Uhrzeit:

Tag: Ort: 

HARDFACTS

Beachten Sie die Kennzeichnungen und Hinweise 
auf den Produkten!

Kaufen Sie nur die benötigte Menge,  
so sparen Sie beim Einkauf und bei der Entsorgung!

Bringen Sie Abfälle nur in Schachteln,  
Kartons oder Kübeln – keine Säcke bitte!

Nur zu Sammelzeiten abgeben,
Sie gefährden sonst andere Personen und Kinder!

Problemstoffe möglichst in der Originalverpackung abgeben!

Gebinde erhalten Sie nicht immer retour!

Achten Sie bereits beim Einkauf auf Produkte 
ohne Problem-Inhaltsstoffe!

NEIN

- Schieß- und
Sprengmittel

- Infektiösen Abfall
- Radioaktives

Material
- Restmüll und

Sperrmüll sowie
Altstoffe (Glas,
Papier, Metall,
Kunststoff)

JA

- Altöl*
- Bildschirme

(kostenlos)

- Chemikalien
- Deospray
- Elektroaltgeräte
- Fahrzeugbatterien

- Farben
- Fernseher

(kostenlos)

- Gerätebatterien
- Haarfärber
- Kleber
- Kühlschränke

(kostenlos)

- Lacke
- Leuchtstoffröhre
- Medikamente:

(ohne Schachtel bzw. Beipacktext)

- Nagellack
- Öl-/Treibstofffilter*
- Pflanzenschutzmittel*

- Quecksilberthermometer
- Silikonkartuschen
- Speisefette
- Speiseöle
- Spraydosen
- Spritzen
(extra in stichfesten Behältern)

www.gda.gv.at/problemstoffsammlung

*Rücknahme mit Kostenbeitrag – besser/billiger ist es, diese Abfälle im Handel abzugeben

2021
Seitenstetten

17. Mai Montag

14.00 - 16.00 Uhr

ASZ Seitenstetten
beim Friedhof

Ihr Bürgermeister   
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Gesundheit

  

  
  

FFllüüssssiiggkkeeiittss  ––  CChhaalllleennggee::    
GGeennuugg  TTrriinnkkeenn  iimm  AAllllttaagg  
  

Fällt es Ihnen auch oft schwer am Tagesende zu beurteilen, ob Sie heute 
genug Flüssigkeit zu sich genommen haben? 

Täglich mind. 1,5l Wasser, alkoholfreie und energiearme Getränke 
lautet die Empfehlung.
Jede dieser Abbildungen steht für 250ml Flüssigkeit.

IInntteeggrriieerreenn  SSiiee  ddiieessee  ggeekkoonnnntt  iinn  IIhhrreenn  TTaaggeessaabbllaauuff::   
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Tipps für das Erreichen Ihrer Trinkmenge! 

Richtig trinken kann man trainieren: 

o Beginnen Sie am Morgen mit einem Glas Wasser und planen Sie über den Tag fixe 

Gelegenheiten ein, zu denen Sie einen Schluck trinken.

o Beenden Sie jeden Arbeitsschritt mit einem Schluck Wasser. 

o Richten Sie sich einen Krug mit Leitungswasser, eine Kanne Tee oder eine Flasche 

Mineralwasser und füllen Sie Ihr Glas regelmäßig auf. 

»»VVoorrssoorrggee  AAkkttiivv««  --  GGeessuunnddhheeiitt  ffüürr  mmiicchh  
EErrnnäähhrruunnggss  WWoocchheennttiipppp    

Weiter Informationen zu PRAEVENIRE, dem Bürgerforum und dem Programm: 
online unter: www.praevenire.at | T.: 01/402 1341 46 | FB: @praeveniregesundheitsforum 

*Eine Sitzplatz-Reservierung ist aufgrund der Covid19-Maßnahmen erforderlich.

Mehr Infos unter:  
www.praevenire.at

4. PRAEVENIRE BÜRGERFORUM
in Kooperation mit MINI MED

Dienstag — 18. Mai 2021
19—21 Uhr | Stift Seitenstetten, Promulgationssaal 

Stellen Sie Österreichs Topexperten Ihre offenen Fragen zum Thema:

„Dermatologie: Hautgesundheit und Hauterkrankungen“

extraextra

*Aufgrund der COVID-19-Maßnahmen ist 
eine Sitzplatzreservierung erforderlich.

KOSTENLOSE  ANMELDUNG* UNTER  www.minimed.at/ praevenire

In einer spannenden Keynote von Prim. Univ.-Prof. DDr. Wolfram HÖTZENECKER, MBA des Kepleruniversitätsklinikums  
Linz erfahren Sie mehr zum Thema Hautgesundheit. 

Im Anschluss folgt eine moderierte Diskussion der Bürgerfragen durch das Expertenpanel: 

OÄ Dr. Christine BANGERT | Fachärztin für Dermatologie und Venerologie  ••  Dr. Ernst DERFLER | Gemeindearzt der  
Marktgemeinde Seitenstetten  ••  Prim. Univ.-Prof. DDr. Wolfram HÖTZENECKER, MBA | Kepleruniversitätsklinikum Linz  ••   

Dr. Mahitab KHALIFA | Fachärztin für Dermatologie und Venerologie  ••  Präsidentin Univ.-Prof. Dr. Daisy KOPERA |  
Universitätsklinik MedUni Graz  ••  Dr. Hannes TRATTNER | Facharzt für Dermatologie

Jetzt Anmelden!
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Energie & Umwelt
  

Nachhaltig im Homeoffice 
Tipps und Tricks  
 
 
Durch die COVID 19-Krise ist für viele Menschen das Arbeiten im Homeoffice von einem Tag 
auf den anderen Realität geworden. Hier finden Sie Tipps, wie Sie für mehr Nachhaltigkeit 
am Arbeitsplatz zuhause sorgen können.  
 
 
Das Arbeiten im Homeoffice sorgt einerseits dafür, 
dass viele Arbeitswege und Dienstreisen entfallen – 
das tut der Umwelt gut. Wichtig ist aber auch aktive 
Mobilität in den Alltag einzubauen – also am besten 
mit dem Rad oder zu Fuß zum Geschäft oder zur 
Schule. Das hält fit und gesund.  
 
Gute Luft und gute Laune  
Ausreichend Sauerstoff und eine gesunde 
Raumluft sorgen für eine gute 
Konzentrationsfähigkeit.  
Am besten drei bis vier Mal täglich stoßlüften. Auch 
Zimmerpflanzen sorgen für gute Raumluft – zu den Alleskönnern gehören Efeu, Einblatt und 
Grünlilie. 
 
 
Energiesparen 
Um den Strom- und Energieverbrauch möglichst gering zu halten, helfen kleine Tricks beim 
Nutzungsverhalten und energieeffiziente Geräte. Wer die Wahl hat, sollte immer das kleinste 
Gerät zum Arbeiten verwenden – also z.B. den Laptop statt dem Stand-PC, da so weniger Strom 
verbraucht wird. Auch Einstellungen, wie der Energiesparmodus oder auch das Abschalten nicht 
benötigter Funktionen und Geräte hilft beim Sparen. Denn auch der Standby-Betrieb braucht 
Strom.  
 
Das leibliche Wohl 
Wer zuhause arbeitet, muss auch selbst für die Verpflegung sorgen. Leitungswasser ist nicht 
verpackt und daher am ökologischsten. Beim Kaffee sollte man fair gehandelten, Bio-Bohnen- 
oder Filterkaffee wählen oder biologisch abbaubare Kaffeepads. Das selbstgekochte 
Mittagessen mit saisonalen, regionalen Zutaten schneidet hinsichtlich Umweltverträglichkeit am 
besten ab. Wenn zum Kochen die Zeit fehlt, kann man entweder vorkochen oder sich das Essen 
beim „Wirten ums Eck“ besorgen. Nicht vergessen eigenes Geschirr mitzubringen und 
umweltfreundlich anzureisen.   
 
 

Weitere Informationen erhalten Sie bei der Energie- und Umweltagentur des Landes NÖ 
www.enu.at und unter 02742 219 19. 
 

© www.pov.at 

Mehr Grün sorgt für mehr Abkühlung: Pflanzen Sie Bäume oder große Sträucher im Garten. Sie sind 
das beste Mittel für ein angenehmes Klima. Ein ausgewachsener Laubbaum hat die kühlende Wirkung von 
etwa 10 Klimaanlagen! In kleinen Gärten können dafür Kletterpflanzen eingesetzt werden.

Vorausschauende Pflanzenwahl spart Wasser und Zeit: 
Achten Sie beim Kauf von Pflanzen, dass diese hitze- und trockenverträglich sind. Reine Rasenflächen
brauchen viel Wasser. Dort wo sie weniger häufig begangen werden, können sie in bunte Blumenwiesen oder
Kräuterrasen umgewandelt werden. Diese müssen nicht bewässert werden und sind sehr pflegeleicht.

Richtig gießen und mulchen: Gießen Sie seltener, aber dafür länger und durchdringend. Das Wasser 
dringt dadurch in tiefere Bodenschichten und die Pflanzenwurzeln wachsen tiefer. Wird der Boden rund um 
Gemüsepflanzen mit Rasenschnitt gemulcht, dann wird die Feuchtigkeit länger gehalten. 

Regenwasser nutzen: Jede Art von Versiegelung des Bodens sollte vermieden werden: also besser
Bodenbeläge wählen, die wasserdurchlässig sind für Wege und Parkplätze. Denn wertvolles Regenwasser 
sollte nach Möglichkeit lokal versickern können und nicht über die Kanalisation verloren gehen. Fangen Sie das 
Regenwasser für den Garten mit Tonnen oder Zisternen auf. 

Klimaschutz im Garten: Durch Kompostieren der
Gartenabfälle oder durch Mulchen des Gemüse- 
beets wird CO2 aus der Luft im Boden gespeichert.
„Natur im Garten“ empfiehlt, nur Blumenerde ohne
Torf zu kaufen, denn durch Torfabbau werden
enorme Mengen CO2 freigesetzt. In großen Pflanzen
wird viel Kohlenstoff gespeichert: Womit wir wieder am
Beginn der Empfehlungen sind: Pflanzen Sie Bäume
und große Sträucher in Ihrem Garten!

Trockenheit und zunehmende Hitze machen nicht nur den Menschen zu 
schaffen. Gärten und öffentliche Grünfläche müssen an das sich
verändernde Klima angepasst werden, um die Bedingungen besser
aushalten zu können. 

www.naturimgarten.at

GÄRTEN
KLIMAFIT MACHEN

Nutzen Sie unsere Online Angebote auf 
www.naturimgarten.at!

„Natur im Garten“
Bei weiteren Fragen wenden Sie sich bitte an das 
„Natur im Garten“ Telefon +43 (0) 2742/74 333 oder 
gartentelefon@naturimgarten.at.  
Informationen zu „Natur im Garten“ unter 
www.naturimgarten.at

Gemeindezeitungsvorlage A4_Gärten klimafit machen.indd   1Gemeindezeitungsvorlage A4_Gärten klimafit machen.indd   1 11.02.2021   08:26:0811.02.2021   08:26:08
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Sonderthema
50 JAHRE GEMEINDEZUSAMMENLEGUNG

D i e  4  O r t s e i n f a h r t e n
i n  S e i t e n s t e t t e n  u m  1 9 7 0

Amstettner Straße →

Bahn-
hof-

straße

←

Steyrer
Straße

→

Waidhofner Straße

←
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Schulen
Einblicke in den Werkunterricht der Mittelschule Seitenstetten 

Biberbach im Zeitraum von Februar bis Ostern 
 

„Wissenschaftlich gesehen wären die wichtigsten Schulfächer 
 Musik, Sport, Theaterspielen, Kunst und Handarbeiten“ 

 (Manfred Spitzer, deutscher Hirnforscher) 
 
 

Bei zwei Tagen Präsenzunterricht und drei Tagen Distance-Learning ist es eine 
Herausforderung für alle, diesen Ansprüchen gerecht zu werden. 
Wie unterrichtet man z.B. Werken im Home-Schooling? Eine Werkbank und Maschinen 
findet man nicht in jedem Haushalt, also womit wird „gewerkt“? Gott sei Dank braucht man 
für Vieles keine Spezialsägen, Bohrmaschinen, Schleifmaschinen, Bleche, Holzzuschnitte 
etc., um handwerklich tätig zu werden. Oft genügen Dinge, die man in jedem Haus findet, die 
Herausforderung besteht darin, gute Ideen zu finden. 
 
Dass unsere Schülerinnen und Schüler zu Hause mit ihren Aufträgen gut zurechtkommen und 
viele tolle Arbeiten entstehen, freut uns sehr! Hier ein paar Beispiele für die kreativen 
Leistungen unserer Kinder aus dem Werkunterricht während des Distance-Learnings 
zwischen Februar und Ende März. 
 
 

         
Handtuchtiere gefaltet 

 
 

    
Perücken aus Zeitungspapier 

      
 

     
Enten und anderes Getier aus Seife geschnitzt oder Gemüse 

 
 
 
 

    
 

   
Vorbereitungen auf Ostern (Ostereier aus Klopapier über Luftballon geformt) 

 
 

Text: Barbara Aigner 
Fotos: privat 
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Diverses

Wir suchen ab sofort am Standort Kematen/Ybbs:

- Lagerplatzmitarbeiter (m/w)

- Bohrhelfer für Brunnen- und Pfahlbau (m/w)
Baustellen österreichweit sowie in angrenzenden Ländern

Komm
ins Team.

Wir bieten:

• Festanstellung in einem erfolgreichen Familienunternehmen
• Berufliche und persönliche Weiterbildung
• Interessante Aufgaben in einem erfahrenen Team
• Abwechslungsreiches Aufgabengebiet
• Herausfordernde Tätigkeiten
• Leistungsorientierte Bezahlung, Bereitschaft zur Überzahlung abhägig von Qualifikation
• Um den gesetzlichen Anforderungen zu entsprechen, nennen wir einen KV-Mindeststundenlohn von € 12,82 brutto

per Mail, oder Sie kontaktieren uns telefonisch.  
Mo-Do von 08:00 bis 16:00 Uhr

07433/2223

Wenn Sie Interesse haben, schicken Sie eine Bewerbung

office@patzalt.at

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

Gastronomiebetriebe GMBH
PATZALT

Alte Schulstraße 12

www.patzalt.at
3313 Wallsee

Wir verstärken unser Team und suchen 
für unser Stammhaus in Wallsee eine/n

Anforderungsprofil:
- abgeschlossene kaufmännische Ausbildung

- Vorbereitung der Lohnverrechnung

- positives und freundliches Auftreten

- Homepagebetreuung, Marketing und Werbung

- Verlässlichkeit und Genauigkeit

- ausgezeichnete IT-Kenntnisse (Word, Excel ....)

- Kenntnis von BMD NTCS Programm von Vorteil

Vollzeit/Teilzeit

Bürokauffrau/-mann

Überzahlung je nach Qualifikation und Erfahrung
Mindestentgelt per Monat Brutto auf Vollzeitbasis lt. Kollektivvertrag

Hilfswerk-Kampagne sucht Pflegepersonal – in allen Teilen NÖs
Das Hilfswerk Niederösterreich, landesweit der größte Anbieter von Pflege und Betreuung im eigenen Zuhause, sucht 
dringend nach Verstärkung. „Um den steigenden Pflegebedarf mittel- und langfristig decken zu können brauchen wir 
mehr Personal“, bringt es Hilfswerk NÖ-Präsidentin Michaela Hinterholzer auf den Punkt. „Bis 2050 sogar dreieinhalb 
Mal so viel!“ In jedem Bezirk in Niederösterreich hat das Hilfswerk Stellen in der mobilen Pflege und Betreuung zu be-
setzen, insgesamt sind es 200 freie Stellen. Eine groß angelegte Rekrutierungskampagne soll deshalb auf die positiven 
Aspekte des Pflegeberufs aufmerksam machen und mehr Menschen für die Arbeit in diesem Bereich begeistern.

Vorwiegend über Facebook und Instagram will das Hilfswerk auf direktem 
Wege möglichst viele potenzielle Mitarbeiter/innen erreichen. In den Mit-
telpunkt werden vor allem die Vorteile der Arbeit in der mobilen Pflege 
und Betreuung gestellt: „Als der größte Arbeitgeber im Bereich der Haus-
krankenpflege und Heimhilfe in Niederösterreich haben wir viel zu bieten.“, 
betont Hilfswerk NÖ-Präsidentin Michaela Hinterholzer. „Flexible Arbeits-
zeiten und Arbeitszeitmodelle, ein Job direkt in der eigenen Region, keine 
Nachtdienste, hohe Eigenständigkeit und Selbstverantwortung sowie um-
fangreiche Weiterbildungsmöglichkeiten.“

Auf der eigens kreierten Website www.jobs-pflege.at findet man mit we-
nigen Klicks viele Infos über Berufsbilder und Rahmenbedingungen sowie 
einfache Möglichkeiten, sich zu bewerben. 

www.facebook.com/noe.hilfswerk
www.instagram.com/hilfswerkniederoesterreich

WIR DANKEN UNSEREN PARTNERN:

DAS GUTE  
LIEGT SO NAH.
GENAU WIE DEIN 
NEUER JOB.

ÖSTERREICHS

IN DER PFLEGE

ZU HAUSENr.1
KOMM ZU

JOBS-PFLEGE.A
T

www.jobs-pflege.at

■ Arbeite in deiner Region
■ Flexible Arbeitszeiten
■ Keine Nachtdienste 
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Diverses

Name_________________________ Adresse____________________________
Telefonnummer________________________________ Herzlichen Glückwunsch!

 

Willkommen zur St. Peter's 50 Jahre Großgemeinde Schaufenster Challenge! Anleitung: Alle Geschäfte
auf dieser Karte haben einen Artikel gespendet, der in einem anderen teilnehmenden Geschäft platziert
wurde. Eure Aufgabe ist es, dieses Objekt zu identifizieren und in der Auslage zu finden! Der Zeitraum der
Schatzsuche ist vom 1. bis 31. Mai 2021. Alle gefundenen Objekte sind Preise und werden am 19. Juni um
14:00 Uhr verlost. Um eine Gewinnchance zu haben, müsst ihr die richtigen Antworten unten ausfüllen und
euer Blatt bis zum 18. Juni bei einem der teilnehmenden Unternehmen abgeben. Bitte Name und Adresse
nicht vergessen! Seid vorsichtig wenn ihr die Strassen überquert. Viel Spaß 😊😊

St
 P

et
er

/A
u

Aufreiter
 

 

19. ____________________________________
_

18. ____________________________________

17. ____________________________________

16. ____________________________________

15. ____________________________________

14. ____________________________________

13. ____________________________________

12. ____________________________________

11. ____________________________________

10. ____________________________________

9. _____________________________________

8. _____________________________________
_

7. _____________________________________

6. _____________________________________

5. _____________________________________

4. _____________________________________

3. _____________________________________

2. _____________________________________

1. _____________________________________

11. 

12. 

13. 15. 

17. 

19. 

Tabak-Trafik
Gundula Bähre

 

Die St Peter/Au 50 Jahre
Großgemeinde Schaufenster Challenge

       Seitenstetten             Steyr

1. 

2. 

3. 
4. 

 

5. 
6. 

7. 

8. 

9. 

10. 

14. 

16. 

18. 

       Freibad

      
 Schmuckgeschäft

       Hofgasse

       Erstellt von

Schuhhaus
Renner

 

Karin Kimmeswenger BA
Leitung

www.musikmacherei.at

Waidhofner Straße 5/2
A-3353 Seitenstetten

+43 (0) 699 181 166 23
info@musikmacherei.at

Instrumentalunterricht für Kinder und Erwachsene

Fächerangebot

 • Blockflöte
 •  Geige
 •  Klavier Popularmusik
 •  Gitarre Liedbegleitung
 •  Akkordeon
 •  Kontrabass / E-Bass

Organisatorisches

 • Beginn jederzeit möglich – unabhängig vom Schuljahr
 • Schülerorientierter Einzel- und Gruppenunterricht
 • Schnupperstunde 
 •  Leihinstrumente nach Rücksprache

Das größte Verbrechen 

eines Musikers ist es, 

Noten zu spielen, 

statt Musik zu machen.  

 Isaac Stern 

Privatmusikschule
Karin Kimmeswenger BA
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Bildungszentrum
Veranstaltungen des BildungsZentrums St. Benedikt – Mai 2021 
 

T 07477 42885      E bildungszentrum@st-benedikt.at      H www.st-benedikt.at 
Alle Veranstaltungen finden – außer anders angegeben – im BildungsZentrum St. Benedikt statt! 
 

Über mögliche Corona bedingte Änderungen oder Absagen informieren wir Sie auf www.st-benedikt.at. 
 

Datum/Zeit Kurs 

01.05./  5.30h 
 

Bewusst in den Tag hineingehen – mit Abt em. Mag. Berthold Heigl OSB,  
Mag.a Lucia Deinhofer -Hofgarten des Stiftes 
 

03.05./20.00h Hula-Hoop - Basiskurs – mit Kristin Bürbaumer BA 
04.05./  9.00h Bewegen ist gut – bewusstes Bewegen ist besser – mit Sonja Dorfmayr 
05.05./  9.00h English for Beginners III – mit Eva-Maria Pferzinger MA 
06.05./18.30h Schauen Sie auf Ihre Augen – mit Melanie Schweighuber 
07.05./15.00h Kurzurlaub für Leib und Seele – mit Josef Penzendorfer 
08.05./  5.00h 

 

Dem Leben entgegen gehen – mit Dipl.Päd.in Marianne Kimeswenger, 
Dr. Stefan Kimeswenger - Treffpunkt am Kirchenplatz St. Valentin 
 

08.05./  9.00h VideOH!* Einfach mit dem Handy ein Video erstellen – mit Mag.a Sissi Kaiser, Tom Beyer 
13.05./10.00h Ererbte Narben heilen – mit Veronika Santer 
15.05./10.00h Ererbte Narben heilen – mit Veronika Santer 
15.05./15.00h Gehen in Stille - Pilgerung – mit Mag. Thomas Pichler, Mag.a Lucia Deinhofer 
17.05./19.00h In Schwingung kommen – mit Doris Lettner, Ivonne Näther 
20.05./  9.00h 

 

Stöpserltreffen – mit A. Dorfer, E. Leitner, M. Groiss, B. Schatzeder, M. Wallner, 
B. Viertelmayr 
 

20.05./19.00h Mental – Workshop für den Alltag - mit Wolfgang Fink, Karl Heinz Klammer 
22.05./10.00h Humorvoll-leicht-beschwingt – mit Mag.a Constanze Moritz 
27.05./  9.00h Freies Malen in Aquarell – mit Marianne Veigl 
28.05./14.00h Perlenbeutel – mit Johanna Neudorfer 
28.05./20.00h Lange Nacht der Kirchen – Stiftskirche Seitenstetten 
29.05./  7.30h Kunst vor Ort – mit Dr. Erich Ortner, Josef Penzendorfer 
29.05./  9.00h PAAR-fuß – mit Mag. Paul Neunhäuserer, Lydia Neunhäuserer 
29.05./  9.00h Biologischer Pflanzenschutz – mit Mag. Bernhard Haidler 
30.05./  9.00h Bibeltanztag – mit Michaela Pfaffenbichler 
 

 

Stellenausschreibung: Pädagogische/n Mitarbeiter/in für 20 Wochenstunden ab 1. September 2021 
 

Das BildungsZentrum St. Benedikt bietet Veranstaltungen zu den inhaltlichen Schwerpunkten  
Religion, Glaube und Spiritualität, Gesellschaftspolitik und Ökologie, Persönlichkeitsbildung und  
Lebensbegleitung, Kultur und Kreativität an und sucht für diese Tätigkeit eine/n engagierte/n Mitarbeiter/in. 
 

Aufgabengebiete: Entwicklung, Organisation und Durchführung von Veranstaltungen, Assistenztätigkeiten für  
Leitung und pädagogisches Team, Betreuung von Homepage, Social Media und Online-/ Hybrid-Veranstaltungen 
 

Bewerbungen sind bis spätestens 17. Mai 2021 an das Personalreferat der Diözese St. Pölten, Domplatz 1, 
3100 St. Pölten, personalreferat@kirche.at zu richten. Für Auskünfte zur ausgeschriebenen Stelle steht Ihnen 
Mag.a Lucia Deinhofer, leitung@st-benedikt.at, 07477 428 85 zur Verfügung. 
 

Informationen zu Anforderungsprofil finden sie unter: www.st-benedikt.at 
 
 

 

 
So gewiss der Mensch glaubt, 
 

so gewiss hofft er. 
 

Und es ist keine Schande zu hoffen, 
 

grenzenlos zu hoffen. 
 
Dietrich Bonhoeffer 
 
 

 

Mit Abstand eine einmalige Erfahrung
Die vergangenen Monate waren für alle Rotkreuz-Mitarbeiter eine neue, und vor allem herausfordernde Zeit welche 
aber im Team hervorragend gemeistert wurde. Für die scheidenden Zivildiener war bereits der Tag des Dienstantrittes 
am 1. Juli anders als sonst. Die Sicherheit der jungen Kollegen stand dabei klar im Vordergrund und wurde unter der 
Einhaltung von strengen Hygiene- & Sicherheitsmaßnahmen im NÖ Sicherheitszentrum in Tulln durchgeführt.
Besondere Lagen erforderten besondere Lösungen.
So hat sich auch der Ausbildungskurs der angehenden Rettungssanitäter im Jahr 2020 beim Roten Kreuz in Niederös-
terreich anders als gewohnt gestaltet. Dank der Unterstützung von „KnowledgeFox“ konnte ein großer Teil der Aus-
bildung umgestellt werden. Die theoretische Ausbildung gliedert sich in 67 Stunden Unterricht via "Webinar" und 
69 Stunden praktische Übungen ohne Patientenkontakt. Die Übungen wurden aufgeteilt auf Kleingruppen unter der 
Einhaltung von strengen Hygienerichtlinien durchgeführt. Der theoretischen Ausbildung folgte – auch wie sonst üblich 
- ein 160-stündiges Praktikum, welches unter strengen Hygienemaßnahmen am Rettungswagen absolviert wird. Wäh-
rend der Zeit des Praktikums werden die angehenden Sanitäter von erfahrenen Praxisanleitern mit viel Engagement in 
den Sanitätsdienst eingeführt und für die kommissionelle Abschlussprüfung vorbereitet.
Der „neue“ Alltag im Rettungsdienst
Infektionstransporte sowie die Mitarbeit in der „Drive-In-Teststation“ standen zusätzlichen zu den regulären Arbeiten 
an der Tagesordnung. Nun sind jene sieben jungen Männer, welche mit Ende März ihren ordentlichen Zivildienst beim 
Roten Kreuz St. Peter/Au abgeschlossen haben, offiziell verabschiedet worden. Dabei legten sie in den letzten Monaten 
tausende Kilometer zurück und absolvierten dabei über 
5.000 Patiententransporte. Zusätzlich leisteten die Bur-
schen unzählige Stunden im Zuge der „COVID-Testungen“ 
im „DriveIn“ oder bei den Flächentestungen.
„Wir bedanken uns bei Tobias Hochrieser, Luca Pehböck, 
Johannes Fischl und Elias Zach für 9 Monat hervorragen-
de Zusammenarbeit. Wir wissen eure Arbeit, vor allem in 
den vergangenen Wochen und Monaten an der vorders-
ten Front, sehr zu schätzen. Wir wünschen euch alles Gute 
auf eurem weiteren Lebensweg.“, so Geschäftsführer Da-
niel Penzendorfer. Besonders erfreulich ist, dass alle vier 
dem Roten Kreuz St. Peter/Au als ehrenamtliche Kollegen 
erhalten bleiben.

Tobias Hochrieser, Luca Pehböck, Johannes Fischl und Elias Zach freuen sich 
auf die weiterhin gute Zusammenarbeit im ehrenamtlichen Team.

Fotocredit: RKNÖ/Bohlheim

Neue Führungskräfte für das Rote Kreuz St. Peter/Au
Die weiße Fahne konnte das Rote Kreuz St. Peter/Au am Wochenende nach der Abschlussprüfung zum Gruppenkom-
mandanten hissen: alle 6 angetretenen KandidatInnen konnten die Führungskräfteausbildung 1 erfolgreich abschlie-
ßen.
„Ich freue mich sehr, dass alle Kandidatinnen und Kandidaten diese doch sehr anspruchsvolle Prüfung bestanden und 
somit einen spannenden Ausbildungsweg erfolgreich abgeschlossen haben“, freut sich Bezirksstellenleier-Stellvertre-

terin Katharina Latschenberger. „Das zeugt von der Quali-
tät der Ausbildung, aber auch von der Motivation unserer 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter.“
Die kommissionelle Prüfung setzt den Schlusspunkt der 
Ausbildung als Führungskraft und wurde unter der Einhal-
tung von strengen Hygienemaßnahmen beim Roten Kreuz 
in Amstetten abgehalten. Die Ausbildung umfasst rund 
fünf Module, in denen Themen wie Mitarbeiterführung, 
Kommunikation, Großeinsatzmanagement und rechtliche 
Vorschriften behandelt wurden. Neben einer Fach-Grund-
ausbildung (z.B. Sanitäter/innen, MitarbeiterInnen der 
Team Österreich Tafel,…) ist die Führungskräfteausbildung 
der Ebene 1 die Basis, um eine 
Leiterfunktion, z.B. als Grup-
penkommandant oder Team-
leiter im Roten Kreuz überneh-
men zu können.

Geschäftsführer Daniel Penzendorfer (li.), Bezirksstellenkommandant Martin 
Blu-mauer (2. v.l.) & Bezirksstellenleiter-Stellvertreterin Katharina Latschen-
berger (re.) gratulierten Hanna Mayer, Christoph Jechsmayr, Anja Bierbaumer, 
Josef Kaltenböck, Kerstin Schönauer und Siegfried Rittmannsberger (v.l.n.r.) 
zur erfolgreich abgeschlossenen Abschlussprüfung.

Fotocredit: RKNÖ/Bohlheim

 

 

Presse | WWW.ROTESKREUZ.AT 
 

PRESSEAUSSENDUNG 
BEZIRKSSTELLE ST. PETER/AU | Öffentlichkeitsarbeit 
 

Neue Führungskräfte für das Rote Kreuz St. Peter/Au 
 
Die weiße Fahne konnte das Rote Kreuz St. Peter/Au am Wochenende nach der Ab-
schlussprüfung zum Gruppenkommandanten hissen: alle 6 angetretenen Kandidat_In-
nen konnten die Führungskräfteausbildung 1 erfolgreich abschließen.  
 
AMSTETEN/ST.PETER: „Ich freue mich sehr, dass alle Kandidatinnen und Kandidaten diese 
doch sehr anspruchsvolle Prüfung bestanden und somit einen spannenden Ausbildungsweg 
erfolgreich abgeschlossen haben“, freut sich Bezirksstellenleier-Stellvertreterin Katharina Lat-
schenberger. „Das zeugt von der Qualität der Ausbildung, aber auch von der Motivation unse-
rer Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter.“ 
 
Die kommissionelle Prüfung setzt den Schlusspunkt der Ausbildung als Führungskraft und 
wurde unter der Einhaltung von strengen Hygienemaßnahmen beim Roten Kreuz in Amstetten 
abgehalten. Die Ausbildung umfasst rund fünf Module, in denen Themen wie Mitarbeiterfüh-
rung, Kommunikation, Großeinsatzmanagement und rechtliche Vorschriften behandelt wur-
den. Neben einer Fach-Grundausbildung (z.B. Sanitäter/innen, Mitarbeiter_Innen der Team 
Österreich Tafel,…) ist die Führungskräfteausbildung der Ebene 1 die Basis, um eine Leiter-
funktion, z.B. als Gruppenkommandant oder Teamleiter im Roten Kreuz übernehmen zu kön-
nen. 
 
Bildtext: Geschäftsführer Daniel Penzendorfer (li.), Bezirksstellenkommandant Martin Blu-
mauer (2. v.l.) & Bezirksstellenleiter-Stellvertreterin Katharina Latschenberger (re.) gratulierten 
Hanna Mayer, Christoph Jechsmayr, Anja Bierbaumer, Josef Kaltenböck, Kerstin Schönauer 
und Siegfried Rittmannsberger (v.l.n.r.) zur erfolgreich abgeschlossenen Abschlussprüfung. 
 
Fotocredit: RKNÖ/Bohlheim 
 
RÜCKFRAGEHINWEIS: 
Sebastian Bohlheim 
Österreichisches Rotes Kreuz 
Bezirksstelle Waidhofen/Ybbs & St. Peter/Au | Öffentlichkeitsarbeit 
T: +43/59/144 76023 
M: +43/664/640 1172 
E: sebastian.bohlheim@n.roteskreuz.at 
W: www.roteskreuz.at/waidhofen-ybbs W: www.roteskreuz.at/stpeterau 
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Ärztlicher Sonn- und Feiertagsdienst:

PRAKTISCHE ÄRZTE

01./ 02. Mai Dr. Ernst Derfler Seitenstetten 07477 43 31 10
08./ 09. Mai Dr. Roland Groiss St. Peter/ Au 07477 42 606
13. Mai Dr. Dagmar Schneider Ertl 07477 20 120
15./ 16. Mai Dr. Fritz Reith St. Peter/ Au 07477 43 69 50
22. /23. Mai Dr. Brigitte Panholzer Wolfsbach 07477 82 30
24. Mai Dr. Sonja Griessenberger Seitenstetten 07477 43 31 10
29./ 30. Mai Dr. Markus Kerninger Biberbach 07476 82 00

Wochenenddienst für praktische Ärzte ist immer von 8.00 bis 14.00 Uhr
Von 14.00 bis 19.00 Uhr bekommt man unter der Nr. 1450 ärztliche Auskunft,

ab 19.00 Uhr bis 8.00 Uhr ist unter der Nr. 141 ein Ärztenotdienst telefonisch erreichbar.

ZAHNÄRZTE

01./ 02. Mai Dr. Simone Brunnbauer Wallsee 07433 23 60
08./ 09. Mai Dr. Dorota Miraszewska Waidhofen/ Ybbs 07442 54 193
13. Mai Dr. Anna Steinkellner Melk 02757 73 00
15./ 16. Mai Dr. Gerda Seiler Haag 07434 43 522
22. - 24. Mai Dr. Johannes Gugler Ardagger 07479 68 68
29./ 30. Mai Dr. Peter Hidasi Oed 07478 23 766

BEREITSCHAFTSDIENST DER APOTHEKEN

Informationen zum aktuellen Bereitschaftsdienst des jeweiligen Tages erhalten
Sie unter der Apotheken-Hotline: 1455 bzw. www.apothekerkammer.at.

Der Apothekenruf ist rund um die Uhr, 24 Stunden, 365 Tage lang zum Ortstarif erreichbar.

TERMINE ALTSTOFFSAMMELZENTRUM ST. VEIT

Montag geöffnet von 14.00 bis 16.00 Uhr: 03., 10. und 17. Mai

Donnerstag geöffnet von 16.00 - 18.00 Uhr: 06. und 20. Mai

Jeden ersten Samstag im Monat von 9.00 bis 11.00 Uhr: 08. Mai

VERANSTALTUNGEN

06. Mai Bauernmarkt Parkplatz 08:00 Uhr Bäuerinnen

17. Mai Problemstoff- 
sammlung ASZ 14:00 Uhr GDA

18. Mai 4. Praevenire 
Bürgerforum Promulgationssaal 19:00 Uhr Praevenire

20. Mai Bauernmarkt Parkplatz 08:00 Uhr Bäuerinnen

22. Mai Mostkost Landjugend

Wichtige Termine


